
Schloss Oberwerries
 

Übernachten 
im Torbogenhaus



Das Torbogenhaus wurde im 17. Jahrhundert als Ka-
pelle erbaut. Es ist das älteste, weitgehend in seiner 
ursprünglichen Baugestalt erhaltene Gebäude des 
Schlosses Oberwerries. 

Während das Herrenhaus, das 1785 vom letzten Schloss-
besitzer Friedrich Clemens von Elverfeldt verlassen  
wurde und über ein Jahrhundert lang unbewohnt blieb, 
dem unausweichlichen Verfall preisgegeben war, 
herrschte im Torbogenhaus durchgehend reges Leben.

Zu den bekanntesten Bewohnern des Torbogenhauses 
gehörte Josef Koch, der ab dem Jahr 1899 als Revier-
förster und Gutsverwalter auf Oberwerries lebte und 
seine privaten Räume oft und gern für Besucher öffnete, 
die hier dann auch bestens bewirtet wurden. Nach  
seinem Tod im Jahr 1953 übernahm seine Tochter Maria 
nicht nur die Räumlichkeiten, sondern setzte auch ge-
meinsam mit ihrem Lebensgefährten Albert Rump die 
bei allen Stammgästen beliebte „Gaststätten-Tradition“ 
des Vaters fort. Albert Rump erlangte als Torhaus-
Gastwirt sogar lokale Berühmtheit. Er starb 2008 als 
letzter Bewohner des Torbogenhauses. 

Nach einigen Jahren des Leerstandes begann die Stadt 
Hamm mit einer aufwändigen Restaurierung und er-
öffnete im Herbst 2016 das als Gästehaus umgestaltete 
denkmalgeschützte Torbogenhaus.

Historie
bis zur Sanierung
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Herzlich willkommen!
Welcome! Bienvenue! Hoş Geldiniz! 

Das Torbogenhaus verfügt über zwei Einzel– und drei 
Doppelzimmer sowie über einen hellen, freundlichen 
Eingangsbereich, der als Lounge und Frühstücksraum 
konzipiert wurde.

Alle Zimmer sind mit Dusche/WC ausgestattet und 
wurden mit viel Liebe zum Detail und hochwertigen 
Materialien eingerichtet, wobei jedes - in Reminiszenz 
an die Partnerstädte der Stadt Hamm - einen ganz be-
sonderen Charakter erhalten hat.

In ländlicher Idylle gelegen, umgeben von Feldern und 
Auen und doch nicht weit vom Großstadtbestrieb ent-
fernt, ist das Torbogenhaus ein idealer Ausgangspunkt 
für ausgiebige Wanderungen, Spaziergänge oder Rad-
touren in die Umgebung. 

Die Umbaumaßnahme des Torbogenhauses erfolgte mit 
freundlicher Unterstützung der Hochschule Hamm-
Lippstadt.

Die Einrichtung des Torbogenhauses erfolgte mit 
freundlicher Unterstützung des Fördervereins Schloss 
Oberwerries e.V.

www.schloss-oberwerries.de
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„Chattanooga“

„You are welcome“ in diesem lichtdurchfluteten Doppel-
zimmer, dessen massive Naturholz-Möbel an den frühen 
kolonialen Einrichtungsstil angelehnt sind.

ERDGESCHOSS

„Neufchateau“

Die französische Partnerstadt Neufchateau stand Pate 
für dieses stilvolle Einzelzimmer in geradlinigem Design. 
Mit dem 1,40 m breiten Bett ist es auch als Doppelzimmer 
nutzbar.
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OBERGESCHOSS

„Mazatlan“

Dieses Einzelzimmer, das mit warmen Sandtönen und 
kleinen bunten Farbtupfern ein bisschen „Sonne, Sand 
und Meer-Feeling“ verbreitet und den Namen der 
wohl wärmsten Partnerstadt der Stadt Hamm trägt, ist 
auch als Doppelzimmer buchbar.

„Bradford“

„Very British“, doch keinesfalls altmodisch, sondern zeit-
los und modern präsentiert sich dieses Doppelzimmer, 
dessen Einrichtung den klassisch englischen Landhaus-
stil reflektiert.
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Leistungen: 

 Eine Übernachtung  
im EZ oder DZ

 Ein Frühstück zum 
Selbstzubereiten

 Eine Flasche Hamm-Sekt
 Ein Besuch im Maximare-

Sauna-Resort

Arrangement
- Schloss  
- Schlafen 
- Sekt(chen) 
- Saunieren

OBERGESCHOSS

„Afyonkarahisar“

Die warmen und kräftigen Farben des Morgenlandes 
in der Kombination mit dunklen Hölzern bestimmen 
den orientalisch-romantischen Stil dieses Raumes, der 
deshalb auch den Namen Hamms türkischer Partner-
stadt trägt.
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Preise und Buchung:

www.hamm.de/schloss-oberwerries/preise

Die genannten Preise beinhalten eine Übernachtung 
im EZ oder DZ mit Frühstück. Ein Abendessen kann indi-
viduell dazu gebucht werden.

E-Mail: schloss-oberwerries@stadt.hamm.de
Tel. 02381173532
Stadt Hamm
Schloss Oberwerries
Zum Schloss Oberwerries 1
59073 Hamm

Bett+Bike – Fahrradfreundlicher Gastbetrieb

www.schloss-oberwerries.de
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Kontakt:
Telefon: 0238117 3532 
Fax: 0238117103532
E-Mail: schloss-oberwerries@stadt.hamm.de
Homepage: www.schloss-oberwerries.de
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